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Das Adolf-Ernst-Meyer-Institut für Psychotherapie 
wird von der Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V. 
am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf (UKE) 
getragen. Diese wurde im Jahre 1986 von am UKE 
tätigen Psychoanalytikerinnen und Psychoanalyti-
kern der Deutschen Psychoanalytischen Vereinigung 
(DPV) gegründet. Zunächst wurden Weiterbildungs-
gänge für Ärzte zur Erlangung der Zusatzbezeichnung 
Psychotherapie angeboten.
 
Die umfassenden Veränderungen in den Rahmen- 
bedingungen für die Psychotherapieweiterbildung in 
den zurückliegenden Jahren, insbesondere ihre Inte-
gration in definierte Facharztweiterbildungen, führten 
zu einer Erweiterung des Angebots, verbunden mit 
einer formellen Institutsgründung. Damit ist gewähr-
leistet, dass die Weiterbildung in der tiefenpsycholo-
gischen Psychotherapie an einer abgegrenzten Ein-
richtung frei von dienstlichen Abhängigkeiten erfolgen 
kann.

Das Institut ist nach Professor Adolf-Ernst Meyer 
(1925 - 1995) benannt, dem langjährigen Direktor der 
Abteilung für Psychosomatik und Psychotherapie der 
Medizinischen Klinik des UKE.

An unserem Institut werden neben der Weiterbildung 
zur Bereichsbezeichnung Psychotherapie auch ein 
Weiterbildungsgang zum Erwerb des Gebietsarztes 
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie ange-
boten. Weiter ist es möglich, einen definierten Teil der 
psychotherapeutischen Qualifikation für den Gebiets-
arzt Psychiatrie und Psychotherapie zu erwerben.

Seit Oktober 2000 ist das Institut Ausbildungsstätte für 
Diplom-Psychologen im Sinne des Psychotherapeu-
tengesetzes. 
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Daher werden auch Diplom-Psychologen zur Ausbil-
dung in der tiefenpsychologisch fundierten Psycho-
therapie am Institut angenommen. Es handelt sich 
um eine berufsbegleitende Ausbildung, die nach dem 
Psychotherapeutengesetz fünf Jahre dauert.

Für Ärzte entsprechen die Weiterbildungsgänge am 
Institut den Anforderungen der Weiterbildungsordnung 
der Ärztekammer Hamburg vom 21. Februar 2005 für 
die berufsbegleitende Weiterbildung zum Erwerb der 
Gebietsbezeichnungen

•   Psychiatrie und Psychotherapie

•  Psychosomatische Medizin und Psychotherapie

•   Bereichsbezeichnung Psychotherapie 
(fachgebunden) 

Aufnahmevoraussetzungen

a)  Für Ärzte: eine begonnene Weiterbildung zum 
Erwerb einer Gebietsbezeichnung oder  
mehrjährige Tätigkeit in einer Praxis.

b)  Für Psychologen: Diplom-Prüfung an Universität 
oder Hochschule, die das Fach „Klinische   
Psychologie“ einschließt.

c)  Fachliche Eignung des Bewerbers, die in einem 
Aufnahmeverfahren (zwei Zulassungsgespräche 
bzw. ein Orientierungsgespräch) festgestellt wird.



3

Beginn:
Der Beginn der Aus- bzw. Weiterbildung kann jeweils 
zu Beginn eines Semesters erfolgen.

Wir erbitten Ihre Anmeldung spätestens vier Monate 
vor Semesterbeginn.

Kosten: 
(Stand 30.01.2010)

Semestergebühren: 
Euro 385,-- 
(nach dem sechsten Semester Euro 325,--)

Zulassungsgespräche: 
Euro 70,-- je Gespräch

Supervisionen für Erstinterviews und Therapien:  
Euro 70,-- bis 80,-- und nach Vereinbarung

Selbsterfahrung: 
Nach Vereinbarung mit dem / der PsychoanalytikerIn

Gasthörer:    
Euro 30,-- je Doppelstunde
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Thema des Semesters

Zeit und Lebensgeschichte

Ein Vorzug der psychoanalytischen und tiefenpsychologi-
schen Psychotherapie ist die konsequente Berücksichtigung 
der Biographie im therapeutischen Prozess. Freilich:
Woher wissen wir eigentlich, was in der Vergangenheit war, 
besonders wie die damalige Vergangenheit war? Wissen 
um die Vergangenheit ist unerlässlich, wenn es darum 
geht, den „genetischen Gesichtspunkt“ in einer Therapie zu 
berücksichtigen: wirkliches Wissen.

Dies bedeutet auch Wissen um die eigene „Zeitgebun-
denheit“ des Erlebens, der eigenen Vorstellungen, Erinne-
rungen und Konzepte, und mahnt gleichzeitig  an ein „Nie 
vergessen“ der deutschen Geschichte im 20. Jahrhundert, 
ihren entsetzlichen Verwerfungen und den Auswirkungen 
bis heute. So ist Geschichte auch Konzept- und Mentalitäts-
geschichte. Um diese Thematik reihen sich im kommenden 
Semester eine Reihe von Seminaren und Veranstaltungen. 
Der Umzug des Instituts an einen geschichtsträchtigen Ort 
gibt dem Semesterthema einen zusätzlichen Akzent 

Eröffnungsveranstaltung

Ort: N55 (UKE / Campus Lehre): 210/211

Montag, den 12.4.2010, 19:00 - 20:30 Uhr 
Zeit und Lebensgeschichte:  
Theologische Perspektiven.
Jörg Herrmann
(A1)

Vorher: 18:30 - 19:00 Uhr
Einführung für die neuen Weiterbildungsteilnehmer

Danach: 20:30 - 22:00 Uhr
Einführung für alle Kandidaten
Es werden aktuelle Entwicklungen am Institut neben
allgemeinen berufspolitischen Entwicklungen besprochen,
es besteht Raum für Kritik und Anregungen.
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Einführung
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Schwerpunktveranstaltungen
Zeit und Lebensgeschichte

Erzählung, Zeit und Identität

1. Studientag:
  Das temporale Selbst: Kontinuität,  

Kontingenz und die pathologische Diffusion des 
Zeiterlebens

 3 Doppelstunden, Sa. 10:00 - 16:00 Uhr
 Jürgen Straub
 24.4.2010
 (A 1, A 2)
2.  Zeit, Erzählung, narratives Selbst 

Ricoer zwischen Freud und Heidegger
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Ulrich Wergin
 31.5., 7.6.2010
 (A1, A2)
3.  Das Narrativ:  

über Dichtung und Wahrheit zur Identität
 2 Doppelstunden, Mo. 20:30 - 22:00 Uhr
 Silke Roschlaub, Judith Spisak
 28.6., 5.7.2010
 (A1, A5, B3)

Deutsche Geschichte

1.  Transgenerationelle Weitergabe von  
Flucht und Vertreibung

 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
  Mercedes Dohrn-van Rossum,  

Hans-Joachim Heist
 26.4., 3.5.2010
 (A 1, A 6)
2.  Das Projekt Zeitzeugen des "Hamburger 

Feuersturm" (1943)
 1 Doppelstunde, Mo., 19:00 - 20:30 Uhr
 Christa Holstein, Ulrich Lamparter
 14.6.2010
 (A2, A6)
3.  Der "Hamburger Feuersturm" im Familien-

gedächtnis am Beispiel von Interviews
 2 Doppelstunden, Mi., 19:00 - 22:00 Uhr
 Christa Holstein, Ulrich Lamparter
 16.6.2010
 (A2, A6)

Lehrveranstaltungen
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Geschichte der Krankheitsbilder 
und Behandlungskonzepte

1.  Die Hysterie - leidvolle Geschichte  
eines leidvollen Krankheitsbildes

 1 Doppelstunde, Do. 20:30 - 22:00 Uhr
 Sven Olaf Hoffmann
 22.4.2010
 (A1, A5, A12, B3)
2.  Psychosomatik in der Frauenheilkunde  

und Geburtshilfe im Spiegel gesellschaftlichen 
Wandels

 1 Doppelstunde, Do. 20:30 - 22:00 Uhr
 Viola Frick-Bruder
 28.4.2010
 (A2.2, A5, B3)
3.  Geschichte des Begriffs des Traumas und der 

Veränderungen der Behandlungskonzepte
 1 Doppelstunde, Do. 19:00 - 20:30 Uhr
 Ulrich Lamparter
 6.5.2010
 (A12, B3)

Zeiterleben

1. Psychotisches Zeiterleben und seine Restitution
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Sabine Dührsen
 31.5.2010 
 (A2.3, B 3)
2.  Stillstehende Zeit und andere Pathologien des 

Zeiterlebens
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Brigitte Niemann
 7.6.2010
 (A1, A2, B3)
3. Zeiterleben in Manie und Depression 
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Hans-Peter Unger
 14.6.2010
 (A2.3)

Lehrveranstaltungen
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Weitere Themen

1.  "Haben Sie den Heiligenschein angestellt?"  
Wenn das Trauma im Behandlungszimmer 
wiederkehrt

 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Michael Schödlbauer
 19.4.2010
 (A 5, B 1, B 3)
2. Lebenszeit und keine Zeit für Reproduktion?
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Susanne Quitmann
 26.4., 3.5.2010
 (A 1, A 5)
3.  Gegenübertragungsmuster in der Behandlung 

älterer suizidaler Patienten
 2 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr,
 Astrid Altenhöfer, Silvia Renken
 21.6., 28.6.2010
 (A 5, B 3, B 4, B6)
4.  Zeit und Lebensgeschichte in Träumen und im 

szenischen Verstehen 
5 Doppelstunden, Fr. 18.6., 19:00 - 22:00 Uhr; 
Sa., 19.6., 10:00 - 16:00 Uhr 
Maren Doose, Ute Hensel

 18.6., 19.6.
 (A1, B3)
 
Grundlagenveranstaltungen

1. Neurosenlehre I
 5 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 19.4.: Brigitta Bühring: Neurosenkonzept 
 26.4.: Klaus Fink: Das Unbewusste
 03.5.: Brigitta Bühring: Der Trieb
  10.5. und 
 31.5.: Sven Olaf Hoffmann: Angst und Abwehr
 (A 1, A 2, A 5)
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2. Allgemeine und spezielle Psychsomatik
 5 Doppelstunden, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 07.6.: Claudia Klaus: Einführung 
  14.6.: Andreas Sadjiroen:  

Rheuma, Fibromyalgie   
  21.6.: Ulrich Stuhr:  

Anorexia Nervosa und Bulimia Nervosa
  28.6: Ulrich Lamparter: Tinnitus
 05.7.: Matthias Oppermann: Asthma
 (A 1, A 2.2)

Hauptveranstaltungen

1. Einführung in das EMDR
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr
 Hans Strenge
 10.5.2010
 (A9, B3)
2. Einführung in die Gesprächspsychotherapie
 2 Doppelstunden, Mo.. 20:30 - 22:00 Uhr
 Jochen Eckert
 28.6., 5.7.2010
 (A9, B3)

Ergänzungsveranstaltungen

1. Zur Arbeit mit Träumen
 3 Doppelstunden, Do. 20:30 - 22:00 Uhr
 Margarete Berger
 29.4., 3.6., 10.6.2010
 (Es wird vorausgesetzt, dass die Teilnehmer
 Material aus eigenen Behandlungen mitbringen)
 (B 3)
2.  Theaterseminar: Shakespeares  

Richard II, Richard III
 3 Doppelstunden, Do. 20:30 - 22:00 Uhr
 Margarete Berger, Ulrich Lamparter
 17.6., 24.6., 1.7.2010
 (Die Lektüre wird für das Seminar
 vorausgesetzt)
 (A 1, A 2)
3. Propädeutik der Psychotherapie 
 2 Doppelstunden, Do., 19:00 - 20:30 Uhr
 Ulrich Lamparter
 17.6., 1.7.2010 
 (A1-3)

Lehrveranstaltungen
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Erstinterview- und Fallseminare

1. Erstinterviewseminar
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr 
 und Do., 29.4., 19:00 - 20:30 Uhr (Ausweichtermin)
 Brigitte Niemann, Paul Götze 
 19.4., 26.4., 29.4., 3.5., 31.5., 7.6., 14.6., 21.6.
 (B 1 - B 2)
2.  Fallseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Viola Frick-Bruder, Klaus Fink 
 19.4., 26.4., 3.5., 10.5., 31.5., 7.6., 14.6., 21.6.
 (B 3 - B 6)
3. Fallseminar 
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Christiane Hartard, Matthias Oppermann
 19.4., 26.4., 3.5., 10.5., 31.5., 7.6., 14.6., 21.6.
 (B 3 - B 6)
4. Fallseminar
 8 Doppelstunden, Mo., 20:30 - 22:00 Uhr
 Sabine Cassel-Bähr, Monika Richter
 19.4., 26.4., 3.5., 10.5., 31.5., 7.6., 14.6., 21.6.
 (B 3 - B 6)
5. Fallvorstellungen zum Abschluss 
 1 Doppelstunde, Mo. 19:00 - 20:30 Uhr 
 5.7.2010
 (B 3 - B 6)

(Die in Klammern gefassten Angaben A 1 - A 12,
B 1 - B 8 beziehen sich auf die Vorgaben des Psycho-
therapeutengesetzes für Diplom-Psychologen.)

Den Raumplan entnehmen Sie bitte der beiliegenden 
Übersicht oder auf unserer Internetseite www.aemi.de 
unter "Aktuelles".



Abschlussabend

 Fr. 9.7.2010 ab 19:00 Uhr
 Ort: Rothenbaumchaussee 71, 1. OG

Veranstaltungen des "AEMI-Netzwerkes"

Das Angebot richtet sich an Mitglieder des Netzwer-  
kes, alle Weiterbildungskandidaten sowie Gasthörer

Weitere Angebote

1.  AEMI-Netzwerk, das Angebot für
 Postgraduierte
  Intervisionsgruppe, 2 Doppelstunden, 

Mi. nach Absprache 
Kontakt: Maren Doose, Tel. 428 38 62 82 
und Eckart Schmidt, Tel. 432 72 640

2.   Gemeinsame Lehrveranstaltungen  
Hamburger Lehrstätten nach dem  
Psychotherapeutengesetz

 
 Adolf-Ernst-Meyer-Institut: 
 Psychotherapieforschung
 2 Doppelstunden, Sa. 9:00 - 13:00 Uhr
 Ulrich Stuhr
 12.6.2010 
 (A3) 
 Anmeldungen bitte über das Sekretariat,  
 Tel. 41 53 99 06

 APH: 
 Fortbildungsakademie der Ärztekammer
 Lerchenfeld 14  
 Tel. 040 / 22 72 88 14
 Nähere Infos bitte im Sekretariat erfragen.

 DPG:
 Dieses Semester kein Angebot. 
 DGP-Institut, Tesdorpfstr. 11, 20148 Hamburg
 Telefon: 040/42 92 42 12.

 Michael-Balint-Institut:
 Dieses Semester kein Angebot. 
 Falkenried 7, 20251 Hamburg, Tel. 429242-12
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Lehrveranstaltungen



3. Hamburger Fortbildungsreihe Psychotherapie
 veranstaltet vom Michael-Balint-Institut und dem
 Adolf-Ernst-Meyer-Institut, Mittwochs, 20:30 Uhr,
 N 55 (UKE / Campus-Lehre): 210 / 211

 14. April 2010
  Transgenerationale Übertragungen als Folge von 

Nazizeit und Krieg
 Edda Uhlmann

  Die weiteren Termine werden noch bekannt 
gegeben.
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Dozenten SS 2010

Altenhöfer, Astrid, Dr. Dipl.-Psych.
 UKE, Therapiezentrum für Suizidgefährdete
 Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Tel. 7410-54112
Berger, Margarete, Prof. Dr. med. 
 Sierichstr. 50, 22301 Hamburg, Tel. 279 74 08
Bühring, Brigitta, Ärztin
 Schrankenweg 8, 22143 Hamburg, Tel. 677 11 47
Cassel-Bähr, Sabine, Dipl.-Psych.
 Rappstr. 16, 20146 Hamburg, Tel. 41623459
Dohrn-van Rossum, Mercedes, Dipl.-Psych.
 Sierichstr. 42, 22301 Hamburg, Tel. 270 20 76
Doose, Maren, Dipl.-Psych.     
 Alsterterrasse 1, 20354Hamburg, Tel. 428 38 62 82
Dührsen, Sabine, Dr. med., Dipl.-Psych.    
 Schedestr. 3, 20146 Hamburg, Tel. 58 91 74 70
Eckert, Jochen, Prof. em.
  Psychologisches Institut III, Von-Melle-Park 5, 20146 

Hamburg, Tel. 428 38 5366
Fink, Klaus, Dr. med.
 Maria-Louisen-Str. 57, 22303 Hamburg, Tel. 46091303
Frick-Bruder, Viola, Dr. Dipl-Psych.
 Abteistr. 19, 20149 Hamburg, Tel. 45 80 41
Götze, Paul, Prof. Dr. med.
 Heilwigstr. 39, 20249 Hamburg, Tel. 46 96 61 96
Hartard, Christiane Dr. med.
  Rothenbaumchaussee 26, 20148 Hamburg,  

Tel. 44191722
Heist, Hans-Joachim, Dipl.-Psych.
 Biernatzkistr. 35, 22767 Hamburg, Tel. 380 388 18
Hensel, Ute, Dipl.-Psych.
 Rutschbahn 9, 20146 Hamburg, Tel. 89 807 447
Herrmann, Jörg, PD Dr.
  Evang. Akademie der Nordelbischen Kirche, Königstr. 52, 

22767 Hamburg, Tel. 306 20 1450
Holstein, Christa, Dr. med.
  Wellingsbütteler Landstr. 108, 22337 Hamburg,  

Tel.  0179 / 390 87 18
Hoffmann, Sven Olaf, Prof.  Dr. med.
 Sierichstr. 175, 22299 Hamburg
Klaus, Claudia, Ärztin
 Schünen Koppel 10, 22397 Hamburg, Tel. 450 631 58

Dozenten SS 2010
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Lamparter, Ulrich, PD Dr. med. Dipl.-Psych. 
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und  
 Psychotherapie, Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
 Tel. 7410 54258
Niemann, Brigitte, Dipl.-Psych. 
 Hagedornstr. 31, 20149 Hamburg, Tel. 44 54 79
Oppermann, Matthias, Dr. med.  
 Sierichstr. 102, 22299 Hamburg, Tel. 46 18 03
Quitmann, Susanne, Dr. med., Dipl.-Psych.
 Am Bredenbek 7, 22397 Hamburg, Tel. 605 611 20/ 21
Richter, Monika, Dipl.-Psych. 
 Weidenstieg 9, 20259 Hamburg, Tel. 40 17 15 64
Renken, Silvia, Dipl.-Psych.
 Asklepios Klinikum Nord, V. Psychiatrische Abteilung
 Langenhorner Chaussee 560, 22419 Hamburg
 s.renken@asklepios.com
Roschlaub, Silke,
 Bernadottestr. 43, 22763 Hamburg, Tel. 7410-56220
Sadjiroen, Andreas, Dr. med.
 Körnerstr. 17, 22767 Hamburg, Tel. 040 / 432 90 561
Schödlbauer, Michael, Dr. Dipl.-Psych.
 UKE, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
  Martinistraße 52, 20246 Hamburg, Tel. 7410-57665
Spisak, Judith, Dr. med.
 Max-Brauer-Allee 247, 22769 Hamburg, Tel. 648 83 701
Straub, Jürgen, Prof. Dr. 
  Ruhruniversität Bochum, Universitätsstr. 150,  

44780 Bochum, juergen.straub@rub.de
Strenge, Hans, PD Dr. med.
  Universitätsklinikum SH, Institut für Medizinische 

Psychologie, Diesterwegstr. 10-12, 24113 Kiel, 
strenge@med-psych.uni-kiel.de

Stuhr, Ulrich, Prof. Dr. Dipl.-Psych
 UKE, Poliklinik für Psychosomatik und
 Psychotherapie, Martinistr. 52, 20246 Hamburg
 Tel. 7410-53993
Unger, Hans Peter, Dr. med.
  Asklepios Klinik Harburg,Eißendorfer Pferdeweg 52, 

21075 Hamburg, Tel. 18 18 86 32 54
Wergin, Ulrich, Prof. Dr.
  Universität Hamburg, Institut für Germanistik II,  

Von-Melle-Park 6, 20146 Hamburg,  
uwergin-grosshansdorf@t-online.de
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Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
PD Dr. Ulrich Lamparter
Tel. 040 - 7410-54258

Geschäftsführer des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
Dr. Michael Schödlbauer
Tel. 040 - 7410-57665

Leiter der Institutsambulanz:
PD Dr. Ulrich Lamparter
Mitarbeiterin: Dipl.-Psych. Maren Doose,
Tel. 040 - 41 53 96 99
ambulanz@aemi.de

Sprecherinnen der Weiterbildungsteilnehmer  
für die Psychologen:
Hanna Mock
Große Rainstr. 94, 22769 Hamburg, Tel. 0176/2444 5370
e-mail: hanna.mock@freenet.de

Sprecher der Weiterbildungsteilnehmer für die Ärzte:
Dr. Lars Heller
UKE, Tagesklinik, III. Stock
Martinistr. 52, 20246 Hamburg, Tel. 040 - 7410-55441

Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts:
Elke Harten, Tanja Grabarske
Rothenbaumchaussee 71
20148 Hamburg
Tel. 040 / 41 53 99 06

Sprechzeiten:  
Mi. 10:00-12:00 Uhr und 14:00-15:30 Uhr

Bankverbindung:
Postgirokonto Hamburg der
Arbeitsgemeinschaft Psychotherapie e.V.
Konto-Nr. 6061 14-204, BLZ 200 100 20

Allgemeine Informationen
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Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 10. März 2010 
an die Geschäftsstelle des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts,
Elke Harten, Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg, zurück. 
Oder melden Sie sich per Internet an.

Name______________________Vorname_____________

Adresse________________________________________

Telefonnummer__________________________________

e-mail-Adresse__________________________________
(bitte unbedingt angeben, wenn vorhanden!)

Ich melde mich für folgende Seminare verbindlich an:

q Eröffnungsvortrag: Zeit und Lebensgeschichte
q Studientag: Das temporale Selbst
q  Zeit, Erzählung, narratives Selbst
q  Das Narrativ: über Dichtung und Wahrheit zur Identität
q Transgenerationelle Weitergabe von Flucht und Vertreibung
q Das Projekt Zeitzeugen des "Hamburger Feuersturm"
q Der "Hamburger Feuersturm" im Familiengedächtnis
q Die Hysterie - leidvolle Geschichte...
q Psychosomatik in der Frauenheilkunde
q Geschichte des Begriffs des Traumas
q Psychotisches Zeiterleben und seine Restitution
q Stillstehende Zeit und andere Pathologien des Zeiterlebens
q Zeiterleben in Manie und Depression
q  Haben Sie den Heiligenschein angestellt?
q Lebenszeit und keine Zeit für Reproduktion
q  Gegenübertragungsmuster in der Behandlung älterer 

suizidaler Patienten
q  Zeit und Lebensgeschichte in Träumen und im 

szenischen Verstehen
q Neurosenlehre I
q Allgemeine und spezielle Psychosomatik
q Einführung in das EMDR
q Einführung in die Gesprächspsychotherapie
q Zur Arbeit mit Träumen
q Theaterseminar:  Shakespeares Richard II, Richard III
q Propädeutik der Psychotherapie
q Erstinterviewseminar
q Fallseminar* Termin:
q Fallvorstellungen zum Abschluss
q Psychotherapieforschung (gemeinsame Lehrveranstaltung)
q Semester-Abschlussfest 

* Bitte geben Sie Ihren Wunschtermin für eine Fallvorstellung und das 
gewünschte Fallseminar (Name der Dozenten) an.

Datum_______ Unterschrift_______________________

Anmeldung SS 2010
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Notizen



Für Anfragen stehen zur Verfügung:

PD Dr. Ulrich Lamparter
Leiter des Adolf-Ernst-Meyer-Instituts
Tel. 040 / 7410-54258  

Prof. Dr. Paul Götze
Tel. 040 / 46 96 61 96

Dr. Michael Schödlbauer
Geschäftsführer des Adolf-Ernst-Meyer Instituts
Tel. 040 / 7410-57665

Bitte beachten Sie unsere neue Postanschrift  
und neue Rufnummern!

Geschäftsstelle  
Adolf-Ernst-Meyer Institut:
Rothenbaumchaussee 71, 20148 Hamburg 
Tanja Grabarske und Elke Harten
Tel. 040 / 41 53 99 06
info@aemi.de 
www.aemi.de
Mi. 10:00-12:00 u. 14:00-15:30 Uhr

Tel. Ambulanz:  040 / 41 53 96 99

Adolf-Ernst Meyer
1925-1995

Zeichnung von Andreas Bilger, 1989



Adolf-Ernst-Meyer-Institut
 für Psychotherapie

Semesterprogramm
SS 2010


